
 
Newsletter 6 (Juni 2022) 
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

wir erzählen Ihnen heute in einem Spezial eine kleine Erfolgsgeschichte in Bildern: Das 1. 
STADTRADELN in Taucha. Es war ein echtes Highlight und konnte nur gelingen, weil so 
viele teilgenommen haben. Wir als Klima-Initiative erhielten bei der Organisation große 
Unterstützung von den Klima-Bündnis-Mitgliedern und darüber hinaus von vielen 
Tauchaerinnen und Tauchaern, nicht zuletzt auch von der Stadt als Mitveranstalter. 

 

Am 29. April begannen unsere Vorbereitungen mit einem Fotoshooting für Plakate und Flyer 
auf dem Markt. Da konnten wir uns noch nicht vorstellen, dass fast 600 Tauchaer*innen beim 
1. STADTRADELN teilnehmen würden. Unser Vorbild war Markkleeberg mit 200 
Registrierten 2021.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



So richtig los ging es dann am 2. Juni. Da begann die dreiwöchige STADTRADEL-Aktion mit 
einer Sternfahrt von Sehlis, Panitzsch, Merkwitz und Pönitz.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir haben damit auf die Probleme für Schulradwege von den Ortsteilen und Panitzsch nach 
Taucha aufmerksam gemacht. „Sichere Schulradwege für Taucha“ war auch unser 
STADTRADEL-Motto. Während sich von drei Startpunkten nur wenige Teilnehmende auf 
den Weg gemacht hatten, rissen die Sehliser mit ihrer starken Truppe alles raus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine beeindruckende Show erwartete die Sternfahrer*innen auf dem Markt. Die Tauchaer 
Mountain-Biker „Mimotrail“ zeigten, dass Räder durchaus auch fliegen können.  

https://klima-initiative-taucha.de/sternfahrt-fuer-sichere-schulwege-2022-bericht  
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Vom 2. Juni an wurde drei Wochen geradelt. Schon nach 11 Tagen (Halbzeit) hatten die 64 
teilnehmenden Teams 38.000 km geschafft – die erste Erdumrundung.  
https://klima-initiative-taucha.de/o-ton-vom-stadtradeln-2022-02-12  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 22. Juni endete die Aktion, das Rad konnte abgestellt und 
das gute Ergebnis am 24. Juni gemütlich auf dem Markt gefeiert 
werden.  

Mit unserer Aktion konnten13 Tonnen klimaschädliches CO2 
vermieden werden. Ein starker Beitrag zum Klimaschutz. Aber 
auch die fahrradfreundliche Atmosphäre in Taucha während 
dieser drei Wochen ist ein guter Ansatz für mehr Radverkehr in 
der Stadt und mehr Klimaschutz.  

 

https://klima-initiative-taucha.de/o-ton-vom-stadtradeln-2022-02-12


 

Alle Anwesenden stellten sich noch einmal für ein Pressefoto auf. Danach wurden die besten Radler-
Teams und die Radler mit den meisten Kilometern geehrt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Absolute Sieger waren die Schulen. In der Regenbogenschule hatte der Hort die Initiative ergriffen. 38 
Radelnde schafften 4.874 km. Es gab Urkunden für alle und Speichenreflektoren für die Kinder. 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Vom Geschwister-Scholl-Gymnasium nahmen sogar 152 Radelnde an dem Wettbewerb teil. Das 
Ergebnis: 19.648 km. Die 6a konnte als die beste Klasse eine 100-Euro-Spende für die Klassenkasse 
entgegennehmen. Die Lehrerin und auch Eltern hatten die Kinder kräftig unterstützt. Die 35 
Mitradelnden der Klasse 6a erreichten schließlich 5.676 km. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kein Wunder, dass dann auch der Radler mit den meisten Kilometern ein Vater der 6a war. „Papa 
matikus“ erreichte 1.087 km und konnte sich über einen Freiflug mit dem „Propellermann“ vom 
Flugplatz Taucha freuen.  

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neben den vielen Kuchen, die von Mitgliedern der Klima-Initiative den Besucher*innen kostenlos 
angeboten wurden, stellte das Team „Meier52“ seinen Preis (eine Torte von Bäcker Hantschke) für 
das zweitbeste Team „1-9 Radler“ den Kindern zur Verfügung. Ratzfatz war sie weg.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dreimal gab es eine prall gefüllte Gemüsekiste, von den Solawis gespendet. Mit 779 geradelten 
Kilometern hatte sich diese Klaus Dieter Jacob redlich verdient.  

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gleich einen ganzen Baum erhielt das Team der Klima-Initiative, die mit 27 Teilnehmenden 6.521 km 
radelte. Bürgermeister Tobias Meier übergab Birgit Hampel - mit 564 km Teambeste - den Gutschein 
für den Baum, den die Stadt spendete und im Oktober am Parthe-Radweg pflanzen will. Für den Preis 
„20-49 Radler“ war die Pro-Kopf-Leistung mit 242 km entscheidend. Der Baum wird eine Widmung 
erhalten und so immer an das erste STADTRADELN in Taucha erinnern.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Abend übten sich auf dem Markt dann schon mal die Sieger der kommenden Jahre. Mit 
stimmungsvoller Musik der Band „Matz`n`Moritz“ endete das Abschlussfest. Für ein Foto war leider 
keine Kraft mehr. Entschuldigung. 

https://klima-initiative-taucha.de/stadtradeln-taucha-2022-zweimal-die-erde    
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An dieser Stelle noch einmal ein Dankeschön an alle, die mitgeholfen haben, dass Taucha ein so 
gutes STADTRADEL-Ergebnis erreichen konnte. 

https://klima-initiative-taucha.de/vielen-dank-allen-unterstuetzerinnen  

Im Herbst erfahren wir, wie unser Ergebnis bundesweit einzuordnen ist. Für Sachsen sieht es schon 
mal so aus: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Und jede*r kann gern heute schon beginnen, für das Stadtradeln im nächsten Jahr zu trainieren. 

 
(Die verwendeten Bilder wurden uns von Eckart Wiegräbe und Berndt Bauer zur Verfügung gestellt.) 

https://klima-initiative-taucha.de/vielen-dank-allen-unterstuetzerinnen

